
Berlin | Abitur (Leistungskurs TR)
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Aufgabenblatt

Menschen in Deutschland sind einer EU-Umfrage (2010) zufolge zwar sportlicher als der eu-

ropäische Durchschnitt, aber dennoch treiben 31 % der Bundesbürger keinen Sport (
”
Sportmuffel“).

EU-weit liegt die
”
Muffel“-Quote bei 39 %. Nur 9 % der Bundesbürger trainieren fünfmal die Woche

und 49 % treiben mindestens einmal pro Woche Sport.

a) Berechnen Sie die Wahrscheinlichkeiten der folgenden Ereignisse.

A: Unter 50 zufällig ausgewählten EU-Bürgern befinden sich genau 19
”
Sportmuffel“.

B: Von 15 zufällig ausgewählten Bundesbürgern gehören höchstens zwei zu den

”
Sportmuffeln“.

(8P)

b) Nun werden 100 zufällig ausgewählte Bundesbürger befragt.

Berechnen Sie, wie viele
”
Sportmuffel“ dabei zu erwarten sind.

Berechnen Sie die Wahrscheinlichkeit für das folgende Ereignis:

C: Es werden genau so viele
”
Sportmuffel“ gezählt, wie zu erwarten sind.

(3P)

Unter allen Bürgern einer Region der Bundesrepublik liegt der Männeranteil bei 48,4 %, von denen

21 % Sport in einem Verein treiben. Insgesamt treiben nur 13 % aller Bürger Sport in Vereinen.

c) Berechnen Sie die Wahrscheinlichkeit dafür, dass eine aus der Gruppe der Vereinsmitglieder

zufällig ausgewählte Person ein Mann ist.

Berechnen Sie die Wahrscheinlichkeit dafür, dass eine aus der Gruppe der Frauen zufällig aus-

gewählte Person ein Vereinsmitglied ist.

(9P)

d) Zwei Fans beobachten das Training der Frauenmannschaft des Fußballvereins, bei dem eine

Stürmerin 150 Elfmeter schießen muss. Der Trainer geht davon aus, dass sie dabei 85 % der

Strafstöße verwandelt. Fan F möchte mit Fan G wetten, wie viele Strafstöße die Frau höchstens

verwandelt. Wenn die Zahl der verwandelten Strafstöße kleiner oder gleich seiner genannten

Zahl m ist, dann hat er gewonnen. Ansonsten hat Fan G gewonnen.

Ermitteln Sie, die kleinste mögliche Zahl m, die Fan F wählen kann, damit er mit mindestens

70 %iger Wahrscheinlichkeit die Wette gewinnt.

(6P)

e) Bei einem Punktspiel der Männermannschaft des Fußballvereins befindet sich in einer Gruppe

von 50 Fans genau ein
”
Sportmuffel“.

Berechnen Sie, wie viele Fans man aus dieser Gruppe zufällig und nacheinander
”
ohne

Zurücklegen“ mindestens auswählen müsste, damit die Wahrscheinlichkeit, dass sich der

”
Sportmuffel“ unter den ausgewählten Fans befindet, größer als 85 % ist.

(4P)

(30P)
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Anlage zu Aufgabe 3.2: Standardnormalverteilung

Gerundet auf vier Nachkommastellen, weggelassen ist
”
0,“.

Bei negativen Werten liest man nach der Gleichung Φ(−z) = 1 − Φ(z) ab.

Beispiele: φ(2, 37) = 0, 9911;

φ(z) = 0, 7910 ⇒ z = 0, 81;

φ(−2, 37) = 1 − φ(2, 37) = 1 − 0, 9911 = 0, 0089;

φ(z) = 0, 2090 = 1 − 0, 7910 ⇒ z = −0, 81.
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Vervielfältigung nur innerhalb einer Lehrer-/Klassen- oder Schullizenz und mit Hinweis auf MatheLV erlaubt.

www.MatheLV.net

http://www.SchulLV.net
http://www.MatheLV.net
http://www.SchulLV.net
http://www.MatheLV.net

